
 
  

 
  
 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

Auszug 
aus Standardelement „Curriculum“  

im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ 
für die StuBO-Jahresarbeitstagung Sek.II, Köln, am 13.02.2017 

 
 
Kernelemente eines guten Curriculums zur Berufs- und Studienorientierung 
 

 Beschreibung  der  schulischen  Ausgangslage/des Ist-Standes  
(Übergangsquoten,  Kooperationspartner, Sozialraum und Wirtschaftsstruktur)  

 
 Benennung von Zielen für die schulische Umsetzung und für die Jugendlichen 

 
 Aufstellen von überprüfbaren Qualitätsindikatoren 

 
 Implementation und Umsetzung der Standardelemente (Vorbereitung,  

Durchführung und Nachbereitung)  
 

 Aufführen der eigenen berufs- und studienorientierenden schulinternen Bausteine 
 

 Einbindung  der  Kernlehrpläne aller  Unterrichtsfächer und   
Vernetzung  mit  den  außeruterrichtlichen BO-Bausteinen 

 
 Kompetenzorientierung, kumulativer Kompetenzaufbau 

 
 Verzahnung mit dem Angebotsportfolio der Berufsberatung der Bundesagentur für 

Arbeit auf der Grundlage der Kooperationsvereinbarung 
 

 Einbindung von außerschulischen Kooperationspartnern und außerschulischen Lern-
orten 

 
 Beratung als verbindendes Element 

 
 Individuelle Förderung der beruflichen Handlungskompetenzen und  

der Berufswahlkompetenz 
 

 Einbindung der Querschnittsthemen: Gender-, Migrationssensibilität und Inklusion 
 

 Festlegung von Verantwortlichkeiten  
 

 Festlegung von Zeitschienen 
 

 Professionalisierung der Lehrkräfte 
 

 Evaluation 
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